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Allgemeinmedizin
Neustrukturierung des vertragsärztlichen Bereitschafts-
dienstes
Ein weiterer Schritt zur Neustrukturierung der vertragsärztli-
chen Versorgung in den sprechstundenfreien Zeiten wird zum 
1. Oktober 2012 für das Gebiet Coswig (Anhalt) umgesetzt.
Ab diesem Zeitpunkt erfolgt die ärztliche Versorgung der 
Orte und Ortsteile Coswig (Anhalt), Buko, Buro, Cobbelsdorf, 
Düben, Griebo. Klieken, Köselitz, Möllensdorf, Pülzig, Senst, 
Wahlsdorf, Wörpen und Zieko einheitlich durch den Bereit-
schaftsdienst „Dessau-Rosslau, Rosseltal“.
Die Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstarztes sind:
Montag bis Freitag jeweils von 19.00 Uhr bis 07.30 Uhr und
Sonnabend, Sonntag sowie Feiertag von 07.00 Uhr bis 
07.00 Uhr.
Patienten erreichen den diensthabenden Bereitschaftsarzt 
über die Rettungsleitstelle der Stadt Dessau-Rosslau Tel.: 
(03 40) 8 50 50 40.
In den Zeiten zwischen dem regulären Ende der Sprechstun-
de und dem Beginn des Bereitschaftsdienstes, geben die 
Hausarztpraxen Auskunft, auch über den Anrufbeantworter, 
bei welchem Arzt sich dringend behandlungsbedürftige Pati-
enten vorstellen können.

Bereitschaftsdienste Elbe-Fläming-Kurier
(für diese Angaben übernimmt die Redaktion keine Gewähr!)

Allgemeinmedizin
Notdienst im Bereich Jeber-Bergfrieden, Bräsen, Hunde-
luft, Ragösen, Stackelitz, Serno und Thießen
Dienstzeit von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des folgenden Tages
Für die oben genannten Orte gilt die Neustrukturierung 
der Bereitschaftsdienste gleich dem Coswiger Bereich.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Notdienst für Coswig (Anhalt) und Ortschaften:
Der Bereitschaftsdienst ist an den folgenden Tagen in der 
Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr in der eigenen Praxis erreichbar.
27./28. April 2013	 Herr Zahnarzt Mucke
	 Dessau-Roßlau, Fabrikstr. 4
	 Tel.: 03 49 01/8 22 54
1. Mai 2013	 Frau Zahnärztin Lutze
	 Coswig (Anhalt), OT Klieken, Str. d. 

Bereitschaft 2
	 Tel.: 03 49 03/6 84 84 
4./5. Mai 2013	 Frau Zahnärztin Schönfeld
	 Coswig (Anhalt), Puschkinstr. 37
	 Tel.: 03 49 03/6 66 53

Notdienste der Apotheken in dringenden 
Notfällen und bei Notrezepten
Not-Dienstplan der Apotheken für den Bereich Coswig 
(Anhalt)
Vorwahl Wittenberg: 0 34 91
Freitag, 26.04.2013
Melanchthon-Apotheke, Dessauer Str. 166,
Lutherstadt Wittenberg-Piesteritz, Tel.: 66 20 89
Samstag, 27.04.2013
Herz-Apotheke, Dessauer Str. 48,
Lutherstadt Wittenberg-West, Tel.: 66 23 87
Sonntag, 28.04.2013
Elbe-Apotheke, Am Elbufer 30,
Lutherstadt Wittenberg-Piesteritz, Tel.: 61 25 32
Montag, 29.04.2013
J.-Friedrich-Böttger-Apotheke, Lutherstr. 51,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 40 28 61
Dienstag, 30.04.2013
Robert-Koch-Apotheke, Str. d. Befreiung 52,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 88 11 49
Mittwoch, 01.05.2013
Elbauen-Apotheke, Thomas-Müntzer-Str. 2,
Lutherstadt Wittenberg-Pratau, Tel.: 45 07 01
Donnerstag, 02.05.2013
Galenos-Apotheke, Annendorfer Str. 15,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 44 25 84
Freitag, 03.05.2013
Stern-Apotheke, Sternstr. 89,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 40 15 56
Samstag, 04.05.2013
Luther-Apotheke, Juristenstraße 3,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 4 95 60
Sonntag, 05.05.2013
Friederiken-Apotheke, Friederikenstr. 19,
Coswig (Anhalt), Tel.: 6 43 38
Montag, 06.05.2013
Kreisel-Apotheke, Sternstr. 28,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 43 77 54
Dienstag, 07.05.2013
Akazien-Apotheke, Dessauer Str. 65,
Lutherstadt Wittenberg-Piesteritz , Tel.: 61 07 48
Mittwoch, 08.05.2013
Lucas-Cranach-Apotheke, Schloßstr. 1,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 40 20 02
Donnerstag, 09.05.2013
Apotheke am Collegienhof, Collegienstraße 74,
Lutherstadt Wittenberg, Tel.: 4 96 90
Freitag, 10.05.2013
Stadt-Apotheke, Am Markt 5,
Coswig (Anhalt), Tel.: 47 49 11

Stadtwerke Coswig (Anhalt)
Die Erreichbarkeit des Bereitschaftsdienstes im Stadtgebiet 
in der Stadt Coswig (Anhalt) und in den Ortsteilen ist wie folgt 
geregelt: 
Bei Gefahren und zur Gefahrenabwehr ist prinzipiell die Ein-
satzleitstelle des Landkreises Wittenberg unter der Tel. Nr.: 
0 34 91/1 92 22 zu informieren. Bei Störungen und Havarien 
bei der Trinkwasserversorgung in der Stadt Coswig (Anhalt) 
und den Ortschaften Zieko, Düben, Buko, Klieken mit Ortsteil 
Buro sowie bei Störungen und Havarien bei der Fernwärme-
versorgung im Wohngebiet Beethovenring und im kommuna-
len Bereich der Stadt Coswig (Anhalt) ist der Bereitschafts-
dienst der Stadtwerke Coswig (Anhalt) werktags in der Zeit 
von 16.00 Uhr bis 07.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 
unter der Tel. Nr.: 01 51/14 50 40 80 zu benachrichtigen.

Abwasserverband Coswig (Anhalt) 
Bei Stör- und Havariefällen der Abwasserentsorgung im Ver-
bandsgebiet Coswig (Anhalt), (Stadt Coswig (Anhalt), Orts-
teile der Stadt Coswig Zieko, Buko, Cobbelsdorf/Pülzig, 
Düben, Klieken/Buro, Köselitz, Möllensdorf, Senst, Wörpen/
Wahlsdorf sowie Lutherstadt Wittenberg mit dem Ortsteil 
Griebo) ist zu den Geschäftszeiten - Montag bis Donners-
tag von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr und Freitag von 07.30 Uhr 
bis 14.30 Uhr der Abwasserverband Coswig (Anhalt) unter 
der Ruf-Nr. 03 49 03/52 30 und in den übrigen Zeiten sowie 
an Sonn- und Feiertagen der Bereitschaftsdienst des Ab-
wasserverbandes Coswig (Anhalt) unter der Tel. Nr.: 01 73/ 
8 62 56 59 erreichbar.
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Beerdigungsinstitute

Beerdigungsinstitut Kossack

Tag und Nacht dienstbereit, auch an Sonn- und Feiertagen
Roßlau, Berliner Straße 44, Tel.: 03 49 01/89 50
Coswig/Anh., Wittenberger Str. 53, Tel.: 03 49 03/6 29 96

Antea Bestattungen

Tag und Nacht dienstbereit, auch an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 03 49 03/6 22 93
06869 Coswig (Anhalt), Wittenberger Straße 73 (Eingang 
Friedhof)

Abwasser- und Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming
Weizenberge 58, 39261 Zerbst/Anhalt
von 7.00 - 17.00 Uhr
Tel.: 0 39 23/6 10 40, Fax.: 0 39 23/61 04 88
von 17.00 - 7.00 Uhr
Havariedienst Abwasser: 0 39 23/48 56 77
Havariedienst Trinkwasser: 03 91/8 50 48 00

Bereitschaftsdienst Elektro 
Stadt Coswig (Anhalt)
Fa. Elektro-Knichal, 
24 Std.-Notdienst: 01 75/1 50 26 23

REMONDIS GmbH & Co. KG  
(Region Nord-Klieken An der B 187)
Ab 1. Juli 2012 gelten neue Öffnungszeiten wie folgt:
Öffnungszeiten:	 Mo., Mi., Do., Fr. 08 bis 17 Uhr
	 Di. 08 bis 18 Uhr
	 jeden 2. und 4. Samstag im Monat 
	 09 bis 12 Uhr
	 Tel.: 03 49 03/51 50

Spruch der Woche
Leben soll man leben, aber nicht die ganze Zeit drüber diskutieren.

I. Adjani

Elbe-Fläming-Kurier

-	 Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0, 
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   E-Mail: j.preiss@coswig-online.de
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
-	 Anzeigenannahme/Beilagen: Frau Smykalla,  Tel.: 03 42 02/34 10 42, Fax: 03 42 02/5 15 06
	 Funk: 01 71/4 14 40 18

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am

Mittwoch, dem 8. Mai 2013

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der 25. April 2013
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Sitzung des Bau-, Stadtentwicklungs-  
und Sanierungsausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanie-
rungsausschusses findet
	 am Dienstag, dem 07.05.2013, 18:00 Uhr,
	 im Ratssaal, Am Markt 1,
statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

sowie der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit, Bestäti-
gung der Tagesordnung

2	 Hinweis auf den § 31 GO LSA „Mitwirkungsverbot“ zu Ta-
gesordnungspunkten dieser Sitzung

3	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 22.01.2013
4	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2013
5	 Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentli-

chen Beschlüsse aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO 
LSA

6	 Anträge, Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
1	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.03.2013
2	 Vergabe einer Maßnahme
		  COS-BV-609/2013
3	 Anträge, Anfragen und Mitteilungen
Herstellung der Öffentlichkeit
Schließung der Sitzung.

Beschlussübersicht 
der Sitzung des Stadtrates der Stadt Coswig 
(Anhalt) vom 16.04.2013
Beschluss	 Abstimmungsergebnis

COS-BV-605/2013
Aufhebung der	 Ja 25 Nein 0
Schuleinzugsbereiche für die	 Enthaltung 0 Befangen 0
Grundschulstandorte der
Stadt Coswig (Anhalt)
zum Schuljahr 2014/2015

COS-BV-606/2013
Richtlinie zur Festlegung von	 Ja 25 Nein 0
Auswahlkriterien zur Anmeldung	 Enthaltung 0 Befangen 0
von schulpflichtigen Kindern für
die Grundschulstandorte der
Stadt Coswig (Anhalt)

Beschluss 605/2013

des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt)  
vom 16.04.2013

Die Stadt Coswig (Anhalt) hebt die Schuleinzugsbereiche für die 
Grundschulstandorte der Stadt Coswig (Anhalt) zum Schuljahr 
2014/2015 auf.

Richtlinie zur Festlegung von Auswahlkriterien zur 
Anmeldung von schulpflichtigen Kindern für die 
Grundschulstandorte der Stadt Coswig (Anhalt)

1.
Verzicht auf Schuleinzugsbereiche
Die Stadt Coswig (Anhalt) ist Träger der nachfolgend genannten 
Grundschulen:
Grundschule „Am Schillerpark“ Coswig (Anhalt)
Fröbel-Grundschule Coswig (Anhalt)
Grundschule Cobbelsdorf
Grundschule Jeber-Bergfrieden
Grundschule Klieken
Die bestehenden Schuleinzugsbereiche für die Grundschulen in 
Trägerschaft der Stadt Coswig (Anhalt) werden beginnend mit 
dem Schuljahr 2014/15 für die jeweiligen Schulanfänger aufge-
hoben. Mit Beginn des gleichen Schuljahres erfolgt eine Zusam-
menführung der Grundschule „Am Schillerpark“ Coswig (Anhalt) 
und der Fröbel-Grundschule Coswig (Anhalt).
2.
Kapazitätsgrenzen
2.1.
Für die Aufnahme an die Grundschulen werden folgende jährli-
che Gesamtkapazitätsgrenzen festgelegt:
Fröbel-Grundschule
Schuljahr 2013/14	 68 Schüler
Schuljahr 2014/15	 68 Schüler
Schuljahr 2015/16	 68 Schüler
Schuljahr 2016/17	 68 Schüler
Schuljahr 2017/18	 68 Schüler
Regelzügigkeit:	 2,5-zügig
Grundschule Cobbelsdorf
Schuljahr 2013/14	 20 Schüler
Schuljahr 2014/15	 20 Schüler
Schuljahr 2015/16	 20 Schüler
Schuljahr 2016/17	 20 Schüler
Schuljahr 2017/18	 20 Schüler
Regelzügigkeit:	 1-zügig
Grundschule Jeber-Bergfrieden
Schuljahr 2013/14	 22 Schüler
Schuljahr 2014/15	 22 Schüler
Schuljahr 2015/16	 22 Schüler
Schuljahr 2016/17	 22 Schüler

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Coswig (Anhalt)

Inhaltsverzeichnis der amtlichen Bekanntmachungen

·	 Sitzung des Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungsausschusses am 07.05.2013	 Seite 4
·	 Beschlussübersicht der Sitzung des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt) vom 16.04.2013	 Seite 4
·	 Beschluss 605/2013 des Stadtrates der Stadt Coswig (Anhalt) vom 16.04.2013 zu den 	 Seite 4
	 Schuleinzugsbereichen für die Grundschulen
·	 Richtlinie zur Festlegung von Auswahlkriterien zur Anmeldung von schulpflichtigen Kindern für die 	 Seite 4
	 Grundschulstandorte der Stadt Coswig (Anhalt)
·	 Anlage zur Richtlinie	 Seite 5
·	 Bekanntmachung der Stadt Coswig (Anhalt) zum Sanierungs- und Erhaltungsgebiet „Altstadt Coswig“	 Seite 6
·	 Allgemeinverfügung zu § 7 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung zur Ladenöffnung im Land Sachsen-Anhalt 	 Seite 6
	 (LöffZeitG LSA)
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Schuljahr 2017/18	 22 Schüler
Regelzügigkeit:	 1-zügig
Grundschule Klieken
Schuljahr 2013/14	 22 Schüler
Schuljahr 2014/15	 22 Schüler
Schuljahr 2015/16	 22 Schüler
Schuljahr 2016/17	 22 Schüler
Schuljahr 2017/18	 22 Schüler
Regelzügigkeit:	 1-zügig
2.2.
Für Zuzüge im laufenden Schuljahr kann die festgesetzte Ka-
pazität in den Fällen, in denen das schulpflichtige Kind seinen 
Wohnsitz im Bereich einer nächstgelegenen Grundschule (Nr. 
4.) nimmt und für besondere Härtefälle in Abstimmung mit dem 
Landesschulamt und dem Fachdienst Jugend des Landkreises 
Wittenberg um 10 % überschritten werden. 
Die Entscheidung hierüber trifft die Stadt Coswig (Anhalt). 
2.3.
Im Rahmen der festgesetzten Kapazitäten ist eine Aufnahme 
von schulpflichtigen Kindern, die ihren Wohnsitz außerhalb der 
Stadt Coswig (Anhalt) haben, möglich. Für diese Kinder gelten 
die Regelungen der Nr. 3. und 5. entsprechend.
3.
Auswahlverfahren
3.1.
Sofern an einer Grundschule mehr schulpflichtige Kinder ange-
meldet werden, als nach Nr. 2.1. aufgenommen werden können, 
findet ein Auswahlverfahren nach den Kriterien der Nr. 3.2. statt.
Schulpflichtige Kinder, welche an der gewünschten Schule nicht 
berücksichtigt werden können, werden im Benehmen mit Perso-
nensorgeberechtigten an einer anderen Grund-schule im Rah-
men der festgelegten Kapazität aufgenommen.
Die Stadt Coswig (Anhalt) als Schulträger ist berechtigt, die be-
treffenden schulpflichtigen Kinder zum Zwecke der Erfüllung der 
gesetzlichen Schulpflicht einer anderen Grundschule zuzuwei-
sen. Das ist in der Regel die nächstgelegene Grundschule ge-
mäß Nr. 4. 
3.2.
Das Auswahlverfahren wird wie folgt durchgeführt:
a.	 Ermittlung der Kinder für die die ausgewählte Schule die 

nächstgelegene nach Nr. 4 dieser Richtlinie ist. Diese Kinder 
haben beim Auswahlverfahren den Vorrang vor den anderen 
angemeldeten Kindern.

b.	 Unter den verbleibenden Anmeldungen der schulpflichtigen 
Kinder wird eine Rangfolge unter Berücksichtigung der fol-
genden Kriterien getroffen:

	 -	 vorhandene Geschwisterkinder in der ausgewählten Schule
	 -	 soziale Belange (Nähe zum Arbeitsplatz der Eltern, Betreu-

ung durch Großeltern, Verwandte)
	 -	 besonderes Profil/pädagogisches Konzept der Schule un-

terstützt Fähigkeiten oder Förderbedarf des Kindes
	 -	 Härtefälle
c.	 Sofern anhand der genannten Kriterien keine Reihenfolge 

zwischen den schulpflichtigen Kindern getroffen werden 
kann bzw. wenn Gleichwertigkeit besteht, wird die Entschei-
dung durch Losverfahren herbeigeführt.

4.
Nächstgelegene Grundschule
Zum Zwecke der wohnungsnahen Aufnahme werden die in Nr. 1 
genannten Grundschulen als nächstgelegene Grundschulen für 
die in ihrem räumlichen Bereich wohnenden schulpflichtigen 
Kinder bestimmt. Die Zuordnung des räumlichen Bereiches für 
die nächstgelegenen Grundschulen ist in der Anlage zu dieser 
Satzung festgelegt.
5.
Anmeldung an der Grundschule
5.1.
Die Termine eines jeden Jahres zur Anmeldung an den einzelnen 
Grundschulen wird für die Kinder, welche auf Grund ihres Alters 
schulpflichtig werden, öffentlich bekannt gemacht. Die Perso-
nensorgeberechtigten haben ihr Kind an einer der Grundschulen 

anzumelden. Schulpflichtige Kinder, welche im Jahr vor der Ein-
schulung nicht spätestens am 31. März an einer Grundschule 
angemeldet wurden, werden der nächstgelegenen Grundschule 
gemäß Nr. 4. zugewiesen. Sofern die Personensorgeberechtig-
ten für ihr schulpflichtiges Kind eine andere Grundschule als die 
Nächstgelegene wählen, ist diese Entscheidung im Hinblick auf 
ein mögliches Auswahlverfahren nach Nr. 3 zu begründen.
5.2.
Bis zum 31. Juli im Jahr der Einschulung erfolgt der Bescheid 
an die Personensorgeberechtigten, ob das schulpflichtige Kind 
an der ausgewählten Grundschule aufgenommen werden kann 
bzw. welcher Grundschule das Kind zugewiesen wird. Diese 
Entscheidung erfolgt unabhängig von der Entscheidung des 
Landesschulverwaltungsamtes, ob das schulpflichtige Kind auf 
Grund der körperlichen und geistigen Voraussetzungen an der 
Schule eingeschult werden kann. Im Falle der Nr. 3.1. Satz 1 
erfolgt für die betroffenen Schulen das Auswahlverfahren auf der 
Grundlage der voraussichtlichen Schülerzahlen für die jeweilige 
Grundschule.
5.3.
Die Grundschulen, für welche für ein bestimmtes Schuljahr auf 
Grund der Kapazitätsgrenzen ein Auswahlverfahren nach § 3 
durchgeführt werden musste, bilden Wartelisten. Insofern kön-
nen bis zum 31. Mai im Jahr der Einschulung noch schulpflichti-
ge Kinder nachrücken. 
6.
Übergangsregelung für das Schuljahr 2014/2015
Abweichend zu Nr. 5. haben die Personensorgeberechtigten 
für die schulpflichtigen Kinder für das Schuljahr 2014/2015 die 
Möglichkeit, bis zum 30. November 2013 ihr Kind in der ande-
ren Grundschule der Stadt Coswig (Anhalt) anzumelden. Dies 
gilt abweichend von einer bereits erfolgten Anmeldung. Bis zum 
31. Dezember 2013 erfolgt der Bescheid an die Personensor-
geberechtigten, ob das Kind abweichend von der bisherigen 
Anmeldung an der Grundschule der Wahl aufgenommen wer-
den kann. Im Übrigen gelten die Regelungen der Nr. 3. und 5. 
entsprechend.
7.
Inkrafttreten
Diese Richtlinie tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Berlin
Bürgermeisterin
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Anlage zur Richtlinie zur Festlegung von 
Auswahlkriterien zur Anmeldung von schulpflichtigen 
Kindern für die Grundschulstandorte der Stadt 
Coswig (Anhalt)

Zuordnung der räumlichen Bereiche der Stadt Coswig (Anhalt) 
zu einer Grundschule (nächstgelegene Schule)

Fröbel-Grundschule Coswig 
(Anhalt):
Ortsteil Coswig (Anhalt)
Grundschule Cobbelsdorf:
Ortsteil Cobbelsdorf
Ortsteil Köselitz
Ortsteil Möllensdorf
Ortsteil Pülzig
Ortsteil Senst
Ortsteil Wahlsdorf
Ortsteil Wörpen

Grundschule Jeber-Berg-
frieden:
Ortsteil Bräsen
Ortsteil Göritz
Ortsteil Grochewitz

Ortsteil Hundeluft
Ortsteil Jeber-Bergfrieden
Ortsteil Krakau
Ortsteil Luko
Ortsteil Ragösen
Ortsteil Serno
Ortsteil Stackelitz
Ortsteil Thießen
Ortsteil Weiden

Grundschule Klieken:
Ortsteil Buko
Ortsteil Buro
Ortsteil Düben
Ortsteil Klieken
Ortsteil Zieko
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Bekanntmachung der Stadt Coswig (Anhalt) 
zum Sanierungs- und Erhaltungsgebiet 
„Altstadt Coswig“
Die Stadt Coswig (Anhalt) hat gemäß Satzung vom 25.03.1994 
die förmliche Festlegung eines Sanierungsgebietes und gemäß 
Satzung vom 25.10.2007 die Satzung über ein Erhaltungsgebiet 
„Altstadt Coswig“ beschlossen.
Ziel der Satzungen ist die Erhaltung und Bewahrung des ortsty-
pischen Erscheinungsbildes des Stadtgebietes und die Erhal-
tung der städtebaulichen Eigenart dieses Gebietes aufgrund 
seiner städtebaulichen Gestalt.
Für die in diesen Gebieten befindlichen Grundstücke ergeben 
sich aufgrund dessen für Vorhaben und Rechtsgeschäfte be-
stimmte genehmigungsrechtliche Erfordernisse.
Die Erhaltung und Sanierung der genannten innerstädtischen 
Gebiete kann vom Bund und Land Sachsen-Anhalt durch die Be-
reitstellung von Städtebauförderungsmitteln unterstützt werden. 
Hierbei ist die Kommune jedoch an bestimmte Voraussetzungen 
gebunden, um weiterhin Städtebauförderungsmittel zu bezie-
hen. So ist einerseits der Erhaltungs- und Erneuerungsbedarf 
nachzuweisen, andererseits sind in einem integrierten Städte-
baulichen Entwicklungskonzept die Ziele und Einzelmaßnahmen 
festzulegen. Um diese Voraussetzungen erfüllen zu können, ist 
es unter anderem erforderlich, eine Datenerhebung über die im 
Sanierungs- und Erhaltungsgebiet gelegenen Grundstücke mit 
ihren Gebäuden vorzunehmen.
Deshalb wird vorerst bis zum 21.06.2013 ein Mitarbeiter der 
Stadt Coswig (Anhalt) Auskünfte und andere notwendige, 
vertrauliche Informationen vor Ort auch mittels Fotoarbei-
ten einholen. Eine Befragung ist derzeit nicht vorgesehen.
Es werden deshalb alle Bürger/Eigentümer gebeten, unse-
ren Mitarbeiter, der sich entsprechend ausweisen kann, bei 
der Ausübung dieser dienstlichen Tätigkeit zu unterstützen.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für die notwendige Datener-
hebung.

Sonntag
Fachbereichsleiter
Bauwesen und Umwelt
Im Original unterzeichnet.

Allgemeinverfügung zu § 7 Abs. 1 des 
Gesetzes zur Regelung zur Ladenöffnung  
im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA)
Die Stadt Coswig (Anhalt) gibt folgende Allgemeinverfügung be-
kannt:
Verkaufsstellen aller Art können in der Friederikenstraße und 
Schloßstraße 
am Sonntag, dem 02. Juni 2013 
in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet werden,
Begründung:
Gemäß § 7 Abs.1 und Abs. 3 des Gesetzes über die Ladenöff-
nungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG-LSA) kann die 
Gemeinde erlauben, dass Verkaufsstellen aus besonderem An-
lass an höchstens vier Sonn- und Feiertagen geöffnet werden. 
Die Stadt Coswig (Anhalt) folgt dem öffentlichen Interesse der 
Bürger und des Einzelhandels nach einer verlängerten Laden-
öffnungszeit.
Der besondere Anlass ist das stattfindende Kinderfest.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats der Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Coswig (Anhalt),
Am Markt 1, 06869 Coswig (Anhalt) einzulegen.
Hinweise:
Eine Überschreitung der in der Allgemeinverfügung festgelegten 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 12 Abs.1 
Pkt. 1 LöffZeitG LSA i.V. m. § 3 LöffZeitG LSA dar. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann gemäß § 12 Abs. 2 i.V.m. § 12 Abs. 1 Nr. 1 
LöffZeitG LSA mit einer Geldbuße bis zu fünfzehntausend Euro 
geahndet werden.
Sofern Arbeitnehmer beschäftigt werden, gilt § 9 LöffZeitG LSA 
entsprechend, § 17 Jugendschutzgesetz vom 12. April 1976 
(BGBl. I S. 965; BGBl. III 8051), Kinderarbeitsschutzverord-
nung vom 23. Juni1998 (BGBl. I Nr. 38, S. 1508 und § 8 der Be-
kanntmachung der Neufassung des Mutterschutzgesetzes vom 
20. Juni 2002 (BGBl. I S. 2318), in der jeweils gültigen Fassung, 
bleiben unberührt.
Doris Berlin 
Bürgermeisterin
Im Original gesiegelt.

Mitteilungen aus dem Rathaus

Lokale Nachrichten der Stadt Coswig (Anhalt) und der Gemeinden

Neues auf der Homepage  
der Stadt Coswig (Anhalt)
Lesen Sie neu auf: www.coswiganhalt.de
·	 Kliekener Fußballer zeigen neue Trikots
·	 Bioshärenreservat Mittelelbe lädt zum Regionalmarkt am 

05.05.2013 ein 
·	 Neuer Name für den Saal des Flämingbades
·	 11. Unterjüdenstraßen-Entenrennen in Wittenberg am 

12.05.2013

Bericht über die Sitzung des Stadtrates  
am 16.04.2013
Nach der Eröffnung der Sitzung und der Begrüßung der Anwe-
senden wurden die fristgemäße Einladung, die ordentliche Be-
kanntmachung sowie die Beschlussfähigkeit festgestellt. Der 
Stadtrat bestätigte die Tagesordnung. 
Anschließend wies der Vorsitzende auf § 31 GO LSA und somit 
auf das Mitwirkungsverbot hin.
Thema der Stadtratssitzung war die Aufhebung der Schulein-
zugsbereiche für die Grundschulen der Stadt Coswig (Anhalt) 
zum Schuljahr 2014/2015. In der Begründung der Vorlage wur-

de erläutert, dass durch die Landesregierung eine Änderung 
der Mindestschülerzahlen für Grundschulen festgelegt wurde. 
Demnach sollen ab dem Schuljahr 2014/2015 in dünn besie-
delten Regionen, zu denen der Landkreis Wittenberg gehört, 
mindestens noch 52 Schüler in der Grundschule unterrichtet 
werden. Ab dem Schuljahr 2017/2018 sollen Grundschulen eine 
Mindestschülerzahl von 80 Schülern ausweisen, in dünn besie-
delten Gebieten 60 Schüler. 
Mit der Aufhebung der Einzugsbereiche wird ermöglicht, dass 
die Grundschulen mit ihren individuellen Vorzügen Einschüler für 
sich gewinnen. 
Zur weiteren positiven Entwicklung der Stadt als Einheitsge-
meinde soll damit jeder Versuch unternommen werden, die 
Schulstandorte zu halten. Denn die Auswirkungen, die eine 
Grundschulschließung nach sich ziehen würde, reichen in viele 
Bereiche des täglichen Lebens im ländlichen Raum.
Schon im vorberatenden gemeinsamen Haupt- und Kulturaus-
schuss wurde über die Vorlage ausgiebig debattiert und mit der 
Empfehlung in den Stadtrat gegeben, dem vorliegenden Be-
schluss zuzustimmen.
Die Fraktion der CDU nahm in der Sitzung wie folgt Stellung. 
Der Erhalt der Kindereinrichtungen und Schulen ist für die Le-
bensqualität vor Ort vom hohen Stellenwert. Sich dabei der de-
mografischen Entwicklung zu stellen, ist eine große Herausfor-
derung. Wie sich am Ende die Schülerströme entwickeln, bleibt 
abzuwarten, aber die Öffnung der Einzugsbereiche kann eine 
Chance sein.
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Die Fraktion der SPD sprach sich ebenfalls für die Öffnung der 
Einzugsbereiche aus, wobei bereits in 2 Jahren erneut über die 
Schulplanung beraten werden muss, da dann der Landkreis das 
neue Schulentwicklungskonzept erarbeitet.
Ein Mitglied der Fraktion Die Linke kritisierte die Landesregie-
rung wegen der Anhebung der Schülerzahlen für Grundschulen. 
Die demographische Entwicklung kann nicht als Einsparpoten-
tial angesehen werden, eher wird die Versorgung auf dem Land 
teurer. Auf Nachfrage, wie die Elternvertretungen zur Öffnung 
der Einzugsbereiche stehen, informierte der Fachbereichsleiter, 
dass diese die Öffnung befürworten. 
Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gab, wurde die Vor-
lage einstimmig beschlossen. 
Die aus dem vorgegangenen Beschluss resultieren „Richtlinie 
zur Festlegung von Auswahlkriterien zur Anmeldung von Schul-
pflichtigen Kindern für die Grundschulstandorte der Stadt Cos-
wig (Anhalt)“ wurde ebenfalls einstimmig beschlossen. 
Unter Anfragen, Anregungen und Mitteilungen wurde mitgeteilt, 
dass vom 14. bis 15.09.2013 das 20-jährige Städtepartner-
schaftsjubiläum in Stadtallendorf begangen wird. 
Weiter informierte die Bürgermeisterin, dass das Ministerium für 
Inneres und Sport des LSA die Kommunen intensiv bei der Poli-
zeireform beteiligen will. 
Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, be-
endete der Vorsitzende die Sitzung.
Hatton
Vorsitzender des Stadtrates

Ausstellung 100. Geburtstag -  
Franz Karl Kothe 
Aus Anlass des 100. Geburtstages einer Coswiger Persönlich-
keit wird der Maler, Bildhauer und Grafiker Franz Karl Kothe mit 
dieser Ausstellung geehrt. 

In der Zeit vom 25. April bis zum 24. Juni 2013 wird eine um-
fangreiche Sammlung aus dem Schaffen des Künstlers im Rat-
haus der Stadt Coswig (Anhalt) präsentiert.
Durch viele Leihgaben aus privater Hand wird ein Überblick über 
sein künstlerisches Schaffen aus den 40er- bis 60er- Jahren ge-
geben.

Neben Gemälden, Zeichnungen, Skizzen, Keramiken wird auch 
mithilfe von Fotografien, Presseartikeln und anderen Quellen, 
das künstlerische Schaffen rekonstruiert.
Die Ausstellung ist täglich Montag - Freitag von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Die Schülerinnen und Schüler derDie Schülerinnen und Schüler der

Grundschule KliekenGrundschule Klieken

laden alleladen alle

MusicalfreundeMusicalfreunde

recht herzlich ein.recht herzlich ein.

wann: wann: 7.Mai 20137.Mai 2013

um um 17:30 Uhr17:30 Uhr

wo: Turnhalle der Grundschulewo: Turnhalle der Grundschule

Veranstaltungen

Einladung zum „Elberadeltag 05.05.2013“
Für alle naturbegeisterten Radler, Radwanderer und Elbe-Lieb-
haber aus Coswig, den Ortsteilen und natürlich auch ihren Gäs-
ten - hier eine herzliche Einladung zum regionalen Elberadeltag 
am 5. Mai 2013 in Coswig(Anhalt).
Nicht jede Stadt, die am Elberadweg liegt verfügt über eine 
Radwegekirche, aber Coswig -  und deshalb möchten wir den 
regionalen Radeltag mit einer kleinen Andacht um 9.00 Uhr vor 
der Coswiger St. Nicolai Kirche beginnen. 
Nach der Andacht wird dann der 11. Elberadeltag Sachsen 
Anhaltes, in unserer Region durch die Bürgermeisterin Doris 
Berlin offiziell eröffnet.

Das Rathaus informiert
Nur das Bürgerbüros und die Meldestelle haben am Freitag, 
dem 10.05.2013, von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet.
Am Samstag, dem 11.05.2013 bleibt das Rathaus ge-
schlossen.

Das Rathaus informiert
Die nächste historische Stadtführung findet 
am 10. Mai 2013, um 18.00 Uhr statt, Treff-
punkt Marktplatz. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Bekanntmachung 
Durchführung der Deichschau 2013
Gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt dem § 94 
Abs. 7 wird am 29.04. und 02.05.2013 der Deichabschnitt der 
Stadt Coswig (Anhalt) geschaut.
Die Schaukommission hat gemäß § 95 des Wassergesetzes für 
das Land Sachsen-Anhalt das Recht:
- 	 Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anla-

gen zu kontrollieren
-	 Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasser-

wirtschaftlichen Anlagen zu nehmen
-	 eine Demonstration der Funktionstüchtigkeit von wasser-

wirtschaftlichen Anlagen zu veranlassen, soweit dies für die 
Durchführung der Schau erforderlich ist. 

 	 Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege 
für die Durchführung der Schau freizuhalten, sowie Vorsorge 
hinsichtlich des ungehinderten Betretens des Grundstücks 
zu gewährleisten.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit, auf eigene Gefahr und Kos-
ten an der Deichschau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinwei-
sen zum betreffenden Deichabschnitt wenden Sie sich bitte an 
die zuständige Verwaltungsgemeinschaft/Stadtverwaltung oder 
schriftlich an:
 	 Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirt-

schaft 
 	 Sachsen-Anhalt 
 	 Flussbereich Wittenberg 
 	 Sternstraße 59 
 	 06886 Wittenberg
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Anschließend geht es dann zum neu entstandenen Verbin-
dungsweg vom Amtshaus zum Elberadweg, wo um 10.00 Uhr 
Treffpunkt und Start der beiden geführten Touren sein wird.
Die Tour 1 führt über die Fähre, nach Wörlitz, Vockerode, vor der 
Autobahnbrücke kurzer „Boxenstop“ mit kleinen Erfrischungen, 
dann weiter über die Kliekener Aue, Buro nach Coswig zurück 
zum Klosterhof.(Wegstrecke etwa 20 km). 
Die Tour 2 führt genau entgegengesetzt der 1. Tour und der 
„Boxenstop“ vor der Autobahnbrücke soll ein gemeinsamer 
Treffpunkt der beiden geführten Radtouren werden. Die Touren 
führen übrigens die beiden Vorstandsmitglieder Hans-Jürgen 
Hillebrandt und Hans-Joachim Eiserbeck des Coswiger Frem-
denverkehrsvereines „Elbe-Fläming e. V.“ an. 
Die Teilnehmer dieser beiden Fahrradtouren erhalten kleine An-
steckkärtchen, die sie an diesem Tage für das Übersetzen mit 
der Coswiger Fähre von den Fahrkosten befreien.
Für diese Leistung der Coswiger Stadtwerke, möchten wir uns 
an dieser Stelle herzlich bedanken.
 
Die Fähre fährt an diesem Tag von 9.00 bis 21.00 Uhr.

Da die Stadt Coswig in diesem Jahr Austragungsort dieses regi-
onalen „Anradelns“ ist, gibt es natürlich im Anschluss der Touren 
auch noch ein Programm auf dem Klosterhof, dass die Cos-
wiger und Gäste ansprechen und zum Bleiben und Verweilen 
bewegen sollte!

Die Radwanderer werden bei Ankunft zunächst auf der Bühne 
vom DJ begrüßt und es werden nicht nur die Coswiger Touren 
zurück erwartet, sondern auch von Dessau, Wittenberg und 
Wörlitz sind Sternfahrten nach Coswig angemeldet. 

Die Sterntour von Wittenberg nach Coswig startet 10.00 Uhr 
auf dem Wittenberger Marktplatz, und die Dessauer Tour 
startet ebenfalls 10.00 Uhr am Johannbau in Dessau mit Zwi-
schenstop  Regionalmarkt “Biosphäre-Mittelelbe-Markt“ am 
Infozentrum Auenhaus und dann nach Coswig.

Auf der Bühne sorgt ein DJ, Tanzgruppen und die Boßdorfer Mu-
sikanten für Unterhaltung von 11.00 bis 16.00 Uhr und für das 
leibliche Wohl ist natürlich, wie immer ausreichend gesorgt. 

Gegen 13.00 Uhr soll dann die Übergabe der Urkunde an den 
nächsten Austragungsort des regionalen Elberadeltages 2014 
übergeben werden.

Aus Anlass des 11. Elberadeltages in der Region werden sich 
auf dem Klosterhof die AOK mit einem Stand und einem Ge-
sundheitcheck präsentieren, sowie eine Angebotspräsenta-
tion des örtlichen „Sport & Reha Elan“ mit dem Motto: Mach 
mit - bleib fit wird dabei sein.  
Der Wittenberger „Zweirad Fitz“ hat sich ebenfalls bereit erklärt 
einige seine Fahrräder zu präsentieren und bietet gleichzeitig ei-
nen kleinen Fahrradcheck an.

Falls Sie noch Fragen haben steht Ihnen dafür auch unsere Tou-
ristinformation unter der Telefonnummer: 03 49 03/61 01 55 zur 
Verfügung.
Die Organisatoren freuen sich auf eine hoffentlich rege Beteili-
gung,  bringen sie viele Freunde, Bekannte und Gäste mit und 
erzählen Sie es weiter!

Und noch eines: Verpassen Sie die Andacht vor unserer Rad-
wegekirche nicht, die uns an diesem Tag nicht nur zum Segen, 
sondern vielleicht auch zum  Sonnenschein - verhelfen könnte.

Gabriele Isermann
Touristinformation und Fremdenverkehrsverein

Veranstaltungen im Simonetti Haus
Die 1. Katzenmusik 2013 wird am 
3. Mai von der Sopranistin Sabine 
Richter im Duett mit Bariton Ste-
phan Gogolka und dem Pianisten 
Clemens Posselt mit schönen Stim-
men und unverbrauchter Spielfreu-
de präsentiert. Seit vielen Jahren 
begeistern die drei Künstler ihr 
Publikum im In- und Ausland. Das 
Trio serviert in seinen Programmen 
entstaubt und frisch die Sahnestücke, aber auch weniger Be-
kanntes, aus Operette, Musical und Film sowie Chansons und 
Lieder und bietet dabei genussvolle Unterhaltung auf hohem 
künstlerischem Niveau. Verträumt-romantisch, schwärmerisch-
heiter, keck-verspielt-komödiantisch präsentieren sich die drei 
Interpreten und vermitteln dabei eine wundervoll lockere und 
entspannte Atmosphäre. Viele der Programme haben Musikka-
barett-Charakter und entfachten schon des öfteren beim Publi-
kum Begeisterungsstürme! (Quelle: www.sabinerichter.info)

03.05.2013
Katzenmusik Nr. 1
Trio Musiquette „Ich tanze mit Dir in den Himmel“, Beginn 19.30 Uhr

04.05. und 05.05.2013 
Eröffnungswochenende, jeweils 13.00 - 17.00 Uhr
Ausstellung „Stuck - ein Phänomen barocker Raumdekoration“ 
im Historischen Saal: Stuckdekorationen, Portraitmasken und 
mehr zum „Sehen und Fühlen“ (Stuckkünst-ler Thomas Gladis 
und andere), einzigartige Fotografien aus dem Simonetti Haus 
(Sebastian Kaps), mit Führungen durch das Vorderhaus.
Am 04.05.2013 bereichert ab 13.00 Uhr der gemeinsame Auftritt 
von ungarischen und Coswiger Musikschülern die Ausstellungs-
eröffnung. Der Eintritt ist frei; um eine Spende für die Restaurie-
rung des Simonetti Hauses wird gebeten.
Weitere Öffnungszeiten von Mai bis Oktober an jedem letzten 
Sonntag des Monats „Tag der offenen Tür“ von 10 bis 18 Uhr.

Foto: Sabine Richter
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Achtung!
Die Werbegemeinschaft Coswig informiert

Frühjahrsputz

Am Samstag, dem 27. April findet unser diesjähriger traditionel-
ler Frühjahrsputz in der Friederikenstraße statt.
Alle Anwohner und Gewerbetreibenden sind hiermit aufgerufen, 
ab 12.00 Uhr mit anzufassen, den “Winterdreck“ zu vertreiben.

Kinderfest

Am Sonntag, dem 2. Juni findet ein großes Kinderfest in der 
Friederikenstraße statt. Der Eintritt ist frei.
- 	 von 13.00 bis 18.00 Uhr ein buntes Programm mit Kinder-

flohmarkt (Anmeldungen bis zum 27.05.2013 in der Parfü-
merie Scherz, Friederikenstr. 1, Tel. 03 49 03/6 33 93)

- 	 Tischtennis, Bastelstraße, 7 m lange Riesen- und Wellenrut-
sche, Tretautos u. v. a.

- 	 Feuerwehr, DRK, Polizei, Hundeschule
 

Vereine und Parteien

Der Coswiger Heimat- und Geschichtsverein 
Informiert 
Pünktlich zur geplanten Ausstellung anlässlich des 100. Ge-
burtstages des Coswiger Künstlers Franz Karl Kothe, welche ab 
25. April im Coswiger Rathaus gezeigt wird, ist das Coswiger 
Heimatblatt 1-2013 erschienen.
Ein Hauptthema ist darin die Information über Leben und Werk 
des Künstlers.
Das Heimatblatt ist wie bisher in der Stadtinformation und im 
Büro des Heimatvereins in der Friederikenstraße zu beziehen.

Die 7. Ausgabe des Coswiger Heimatblattes (1-2013) ist fertig 
gestellt und ist für 2,- Euro im Büro des Heimat- und Geschichts-
verein, Friederikenstraße und im Bürgerbüro der Stadt Coswig 
(Anhalt) sowie in der Coswiger Stadtbibliothek erhältlich.

Eröffnung des Flämingradweges
Am Sonntag, dem 28.04.2013 ist es endlich so weit, der Na-
turpark Fläming e. V. wird mit seinen Partnern symbolisch den 
„Flämingradweg“, eine vorhandene Wegeverbindung zwischen 
Bad Belzig und dem Elberadweg eröffnen. Es hat einige Jahre 
gedauert, bis aus der Idee ein Projekt und aus dem Projekt auch 
ein fertiges Produkt geworden ist. Das war nur möglich durch 
eine Vielzahl von Unterstützern.
Ziel der neuen Radwegeverbindung sind die Vermarktung des 
Westteiles des Naturparks und die Erweiterung touristischer An-
gebote in dieser Region.
Der Wegeverlauf und die Streckenbeschreibung sind auf der 
Homepage www.naturpark-flaeming.de unter dem Button „Ak-
tiv“ in mehreren Sprachen zu finden.
Radfahrer und interessierte Bürger sind herzlich eingeladen, sich 
an einer Sternfahrt zum Infopunkt in Garitz zu beteiligen oder 
direkt um 15:00 Uhr vor Ort zu sein.
Wir würden uns freuen, wenn an diesem Tag Radfahrer aus den 
Richtungen Dessau-Roßlau, Walternienburg (über Zerbst) oder 
aus Bad Belzig (über Wiesenburg und Medewitz) in Garitz ein-
treffen. Alle sind herzlich willkommen, entdecken Sie den Natur-
park Fläming per Rad!
Elke-Andrea Ciciewski
Geschäftsführerin

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 06.05.2013 findet um 18:00 Uhr in „Lillie‘s Imbiß-
stube“ die nächste Mitgliederversammlung der Partei 
DIE.LINKE statt.

Der Ortsvorstand Coswig (Anhalt)
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Einladung
Die diesjährige Mitgliederversammlung der JG Klieken/Buro fin-
det am Freitag, dem 03.05.2013 im Hotel „Waldschlösschen“ in 
Klieken statt. Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr.
Alle Jagdgenossinnen und -genossen sowie alle Jagdpächter 
sind herzlich dazu eingeladen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht der Kassenverwalterin
4.	 Bericht der Revisionskommission
5.	 Bericht der Jäger
6.	 Diskussion und Beschlussfassung zu den Berichten, Entlas-

tung des Vorstandes, der Kassenverwalterin und der Revisi-
onskommission

7.	 Wahl der Revisionskommission
8.	 Anfragen, Diskussionen und eventuelle Beschlussfassungen
9.	 Schlusswort und gemeinsames Abendessen
Der Vorstand

Einladung zur Veranstaltungsreihe  
„Ältere aktive Kraftfahrer“ in Buro und Klieken
Der ACE Auto Club Europa e. V. bietet - unter Leitung von Herrn 
Grasse -
	 jeden 1. Montag im Monat ab 16.00 Uhr
	 im Dorfgemeinschaftshaus Buro
	 und
	 jeden letzten Montag im Monat
	 ab 15.30 Uhr
	 im Hotel Waldschlösschen in Klieken
eine Veranstaltung für ältere Kraftfahrer an.
•	 Die Veranstaltungen sind kostenfrei.
•	 Anmeldungen sind nicht nötig
•	 Auch „Jüngere aktive Kraftfahrer“ sind willkommen.

Der Seniorenclub lädt ein
Am Donnerstag, dem 2. Mai findet der nächste Preisskat statt. 
Dazu sind alle Coswiger und Skatfreunde aus der Umgebung 
recht herzlich eingeladen. Beginn ist 13.30 Uhr in Antons Ge-
tränkeoase.
Weitere Termine sind für den 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 5. Septem-
ber, 10. Oktober, 7. November und 5. Dezember 2013 geplant.
Rößler

Veranstaltungsplan Stadtverband  
der Arbeiterwohlfahrt Coswig e. V.

Monat April/Mai 2013
Begegnungsstätte, Elbstr. 1, 06869 Coswig
Tel. 03 49 03/3 13 55
Mi., 24.04.2013
14.00 Uhr	 Spielnachmittag
14.00 Uhr	 Basteln
Do., 25.04.2013
19.00 Uhr	 Klöppeln
Fr., 26.04.2013
10.00 Uhr	 Turnen mit Fr. Eichler
Mo., 29.04.2013
14.00 Uhr	 Handarbeitsnachmittag
Do., 02.05.2013
19.00 Uhr	 Klöppeln
Fr., 03.05.2013
10.00 Uhr	 Turnen mit Fr. Eichler
So., 05.05.2013
  7.00 Uhr	 Abfahrt nach Tirol
Mo., 06.05.2013
14.00 Uhr	 Handarbeitsnachmittag
Mi., 08.05.2013
14.00 Uhr	 Spielnachmittag

Tagesfahrten 2013
Am Donnerstag, d. 30. Mai führt uns eine Tagesfahrt zum Dom 
- Stiftsgut Möcklitz.
Neben einer Besichtigung des Vielfruchthofes erwartet uns ein 
leckeres Spargelmenü, Freizeit und eine Schifffahrt durch und 
um Brandenburg.
Mehrtagesfahrten:
Vom 5. bis 10. Mai 2013 nach Bergwang/Tirol
Noch einige Plätze frei.
Vom 3. bis 8. Oktober nach Zinnowitz/Usedom
Anmeldungen und Infos zu allen Veranstaltungen und Fahrten 
in unserer Begegnungsstätte oder Tel. 03 49 03/3 13 55. Auch 
Nichtmitglieder sind uns herzlich willkommen.
AWO-Vorstand Michalke

Die DRK-Begegnungsstätte Coswig  
informiert
Info

Einige freie Plätze in den Gymnastikgruppen auch in den 
umliegenden Gemeinden. 
Senioren-Gymnastik ist ein sanftes Ganzkörpertraining, um die 
Kraft und Beweglichkeit zu stärken und zu erhalten.
Entscheiden Sie sich schnell, informieren Sie sich oder kommen 
Sie zu einer kostenlos an Schnupperstunde!
Info
Ab September 2013 
Ausbildung von ehrenamtlichen Seniorenbegleitern.
Interessenten melden sich bitte bei Frau Döhring, 
Tel.-Nr.: 03 49 03/5 20 24

Spezielles Angebot der Woche  
29.04.2013 - 03.05.2013

Montag, 29.04.13 
10.00 - 12.00 Uhr 	 Beratung Ehrenamtsbörse (für Organisatio-

nen, Vereine und Freiwillige) 
14.00 Uhr 	 Treffen der Brett- und Kartenspieler
Dienstag, 30.04.13	 Ein Tag auf dem Spargelhof Klaistow 

(Halbtagesfahrt)
 	 Ein Ausflug für die ganze Familie der sich 

lohnt. Auf dem Spargelhof KIaistow findet 
jeder etwas! Neben einem Bummel durch 
den Hofladen und der Dekoscheune lockt 
das Scheunenrestaurant und die Hofbä-
ckerei mit saisonalen Leckereien.

13.00 - 15.00 Uhr	 Kleiderkammer
14.00 Uhr 	 Hatha - Yoga mit Frau Lohmann 
18.30 Uhr 	 Hatha - Yoga mit Frau Lohmann
Donnerstag, 02.05.13 
09.00 - 11.00 Uhr 	 Kleiderkammer
14.30 Uhr 	 „Singende Senioren“
 	 Thema: „Liebeslieder im Mai“
 	 Referentin: Frau Richter und ihre Musikan-

ten
14.00 - 16.00 Uhr 	 Beratung Ehrenamtsbörse (für Organisatio-

nen, Vereine und Freiwillige) 
18.00 Uhr 	 Rückenschule mit Frau Gans
19.15 Uhr 	 Rückenschule mit Frau Gans

Spezielles Angebot der Woche  
06.05.2013 - 10.05.2013

Montag, 06.05.13 
10.00 - 12.00 Uhr 	 Beratung Ehrenamtsbörse  (für Organisatio-

nen, Vereine und Freiwillige) 
14.00 Uhr 	 Treffen der Brett- und Kartenspieler
Dienstag, 07.05.13 
13.00 - 15.00 Uhr 	 Kleiderkammer
14.00 Uhr 	 Hatha - Yoga mit Frau Lohmann
15.00 Uhr 	 „Bingo“ tolle Preis mit Kaffee und Kuchen
18.30 Uhr 	 Hatha - Yoga mit Frau Lohmann
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Mittwoch, 08.05.13
09.30 Uhr	 „Töpfern“ mit Frau Paasch
19.30 Uhr 	 Hatha - Yoga mit Frau Unger
Soziales Hilfsangebot:
DRK Sozialstation „Marienkäfer“ - Häusliche Kranken- und 
Hauswirtschaftspflege, examinierte Krankenschwestern und Al-
tenpfleger, die kranken, älteren und behinderten Menschen ihre 
Hilfe anbieten um ihnen das Leben in gewohnter Umgebung zu 
ermöglichen.
Wir helfen Ihnen bei allen Formalitäten.
Erste-Hilfe-Ausbildung
* LSM - Lehrgang für Führerscheinbewerber 
Nächster Termin: 25. Mai 2013
Ort des Lehrganges: 	 DRK-Kreisverbandshaus
 	 Am Alten Benhof 11
 	 06886 Wittenberg
* BG-Lehrgang - Ersthelfer für Betriebe - nach Vereinbarung
Schuldnerberatung: 
- Nächster Termin: 03.06.2013, 10.00 - 12.00 Uhr

Vorschau auf den Juni 2013

Kurzurlaub auf Rügen
Das Hotel „Viktoria“ liegt direkt am Lauterbacher Hafen auf der 
Insel Rügen. Speziell für Gäste, die aktive Erholung und Ent-
spannung auf Rügen suchen, ist es ein idealer Ausgangspunkt 
für Schiffsrundfahrten, zum Wandern, Baden, Relaxen und vie-
lem mehr.
Termin: 2. Juni - 6. Juni 2013
(Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.) 
Anmeldungen und Informationen ab sofort möglich! 
Ansprechpartnerin: Frau Kappel - Telefon: 5 20 21

Der Friederikentreff lädt ein

Veranstaltungsplan Mai 2013 

Friederikenstr. 42, 06869 Coswig - Telefon 
03 49 03/4 74 24 52

Donnerstag, 2. Mai 2013; 14.00 Uhr 
Donnerstags trifft sich die 2. Senioren-
sportgruppe im Friederikentreff zum gemeinsamen Sportma-
chen, denn Sport ist gesund und hält fit. 

Dienstag, 7. Mai 2013; 14.00 Uhr 
Dienstags trifft sich die 1. Seniorensportgruppe im Friederiken-
treff, denn Sport ist gesund, hält fit und verbindet. 

Mittwoch, 8. Mai 2013; 10.30 Uhr oder 13.00 Uhr
Heute machen wir wieder eine Radtour in die nähere Umgebung 
von Coswig. Bei schlechtem Wetter findet ein Spielnachmittag 
im Friederikentreff statt.

Dienstag, 14. Mai 2013; 14.00 Uhr
Dienstags trifft sich die 1. Seniorensportgruppe im Friederiken-
treff, denn Sport ist gesund, hält fit und verbindet. 

Es werden noch Anmeldungen für die Dienstagssportgrup-
pe entgegengenommen.

Bleiben Sie nicht allein zuhause, sondern schauen Sie ein-
fach bei uns rein und verbringen Sie ein paar schöne Stun-
den in geselliger Runde mit netten Leuten.

Anmeldungen für alle Ausflüge und Veranstaltungen nehmen 
wir telefonisch oder direkt im Friederikentreff entgegen.

Nutzen Sie auch die vielfältigen Angebote des ASD Pflege-
dienstes. Schauen Sie einfach bei uns rein - wir beraten Sie 
gern!

Telefon-Nummer des ASD: 03 49 03/4 74 24 50
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Ihr Friederikentreff!

Sportnachrichten

MC Fläming Coswig (Anhalt)
In der ersten Mitgliederversammlung des Jahres wurde der Vor-
stand des MC Fläming neu gewählt. Den Vereinsvorsitz über-
nimmt Roland Sahl. 
Heiko Fritzsche wurde zum 2. Vorsitzenden des Vereins und 
Bettina Beuster zur Schatzmeisterin gewählt.
Den erweiterten Vorstand bilden der Verantwortliche für Moto-
Cross Steven Rudley, der Touristikverantwortliche Siegfried No-
cke und Gabriele Lindner als Verantwortliche für Frauenarbeit. 
Alle Kandidaten wurden einstimmig gewählt. Wir wünschen dem 
Vorstand viel Erfolg.

Mit folgenden Terminen wird das neue Motorsportjahr fortge-
setzt:
01.05.2013	 10.30 Uhr Maifeier im Clubheim 
03.05. - 05.05.2013 	 IFA-Nutzfahrzeugtreffen in Werdau
09.05.2013 	 10.00 Uhr Himmelfahrtstag im Clubheim
11.05.2013 	 14.00 Uhr Orientierungsfahrt zum Oldtimer-

museum Potsdam 
24.05. - 26.05.2013 	W50/L60-Treffen in Ludwigsfelde 
27.05. - 31.05.2013 	Mehrtagessternfahrt nach Burg Hasslach

Alle Mitglieder und Interessenten laden wir jeden Freitag ab 
20.00 Uhr zum Wochenausklang in unser Clubheim ein. Bis zum 
Ende der Heizperiode treffen wir uns in unserem gemütlichen 
Kaminzimmer. 

Holger Ludwig
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SV Blau-Rot Coswig

Abteilung Fußball
Ansetzungen für das Wochenende 27. + 28.04.2013 
Samstag, 27.04.2013
12.30 Uhr	 SG Waldersee/Vockerode II - SV Blau-Rot Coswig II
15.00 Uhr	 SV Waldersee/Vockerode - SV Blau-Rot Coswig
Sonntag, 28.04.2013
10.00 Uhr	 SV Blau-Rot Coswig - SG Blau Weiß Quellendorf 
	 B-Jugend
Samstag, 27.04.2013 
09.30 Uhr	 SG Heiderand - SV Blau-Rot Coswig 
	 C-Jugend
09.00 Uhr	 BSV Deetz/Lindau - SV Blau-Rot Coswig
	 D-Jugend
Mittwoch, 24.04.2013 
18.00Uhr	 TSV Rot Weiß Zerbst - SV Blau-Rot Coswig
 	 C-Jugend

Ansetzungen am 01.05.2013
Mittwoch, 01.05.2013 
14.00 Uhr	 SV Blau-Rot Coswig - SG Abus Dessau
11.30 Uhr	 SV Blau-Rot Coswig II - BSV Deetz/Lindau
10.00 Uhr	 SV Blau-Rot Coswig - VfB Gräfenhainichen
	 C-Jugend

Ansetzungen für das Wochenende 04. + 05.05.2013 
Samstag, 04.05.2013 
12.30 Uhr	 SV Blau-Rot Coswig II - SV Chemie Rodleben II
15.00 Uhr	 SV Blau-Rot Coswig - SV Chemie Rodleben 
10.00 Uhr	 SV Blau-Rot Coswig - SG Apollensdorf/Piesteritz
	 C-Jugend
Sonntag, 05.05.2013 
10.30 Uhr	 SG Roitzsch/Strengbach - SV Blau-Rot Coswig	

B-Jugend
Mittwoch, 08.05.2013 
18.00 Uhr	 SG Köthen/Gröbzig - SV Blau-Rot Coswig
	 B-Jugend

!!!Großes Maifeuer: Samstag, 04.05.2013 ab 19.30 Uhr, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt!!!
René Gommert 

Sportnachrichten der Abteilung Handball 
des SV Blau-Rot Coswig
Ergebnisse vom 06./07.04.2013
05.04.2013
MJD HG 85 Köthen - SV Blau-Rot Coswig 	 30 : 22
06.04.2013
Männer SV 1898 Wulfen - SV Blau-Rot Coswig 	 30 : 20
07.04.2013
Frauen SG Chemie Bitterfeld - SV Blau-Rot Coswig 	 15 : 15
Sachsen-Anhalt-Liga MJA Platz 7-12 HSG Wolfen 2000 - 
SV Blau-Rot Coswig	 23 : 20

Ergebnisse vom 13.04.2013
Heimspiele
MJE SV Blau-Rot Coswig - HSG Wolfen 2000	 20 : 18
WJD SV Blau-Rot Coswig - BSG Aktivist 
Gräfenhainichen	 18 : 29
Auswärtsspiele
MJD Jessener SV 53 - SV Blau-Rot Coswig	 11 : 25

Ansetzungen am 27./28.04.2013
27.04.2013
Heimspiele:
16:00 Uhr 	 Anhaltpokal, 2. Runde Männer SV Blau-Rot Cos-

wig - TuS 1947 Radis 2
28.04.2013
Auswärtsspiele:
13:15 Uhr 	 Sachsen-Anhalt-Liga, MJA Platz 7-12 HV Ilsen-

burg - SV Blau-Rot Coswig
14:00 Uhr 	 2. Runde im Anhaltpokal Frauen Dessau-Roßlauer 

HV 06 2 - SV Blau-Rot Coswig

Vorschau Fußball Blau-Weiß Klieken
Landesklasse:
Samstag, den 27.04.2013, Anstoß 15.00 Uhr
SG Blau-Weiß Klieken : ASG Vorwärts Dessau 
Samstag, den 04.05.2013, Anstoß 15.00 Uhr
SG Ramsin : SG Blau - Weiß Klieken

Kreisliga Anhalt:
Samstag, den 27.04.2013, Anstoß 12.30 Uhr 
SG Blau - Weiß Klieken II : SG Oranienbaum Wörlitz II. 
Samstag, den 04.05.2013, Anstoß 12.30 Uhr
SG Grün - Weiß Dessau II. : SG Blau - Weiß Klieken II.

A-Junioren
Samstag, den 28.04.2013, Anstoß 11.00 Uhr
SG Apollensdorf : SG Blau-Weiß Klieken 
Sonntag, den 05.05.2013, Anstoß 11.00 Uhr
SG Dobritz/Garitz : SG Blau-Weiß Klieken 

Sportvorschau
Kreisoberliga
SG Jeber-Bergfrieden I
Samstag, den 27.04.2013, Anstoß: 15.00 Uhr
FSG Steutz/Leps - SG Jeber-Bergfrieden I
Samstag, den 04.05.2013, Anstoß: 15.00 Uhr
SG Jeber-Bergfrieden I - SG Abus Dessau

Kreisklasse
SG Jeber-Bergfrieden II
Sonntag, den 28.04.2013, Anstoß: 14.00 Uhr
FSG Steutz/Leps II - SG Jeber-Bergfrieden II
Sonntag, den 05.05.2013, Anstoß: 14.00 Uhr
SG Jeber-Bergfrieden II - BSV Vorfl. Deetz/Lindau II
SV Serno 58
Sonntag, den 28.04.2013, Anstoß: 14.00 Uhr
SG Grün Weiß Dessau - SV Serno
Sonntag, den 05.05.2013, Anstoß: 14.00 Uhr
SV Serno 58 - FSG Steutz/Leps II

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Coswig
Gottesdienste:

So., 28.04.
10.00 Uhr	 Coswig	 Abendmahlsgottesdienst zur „Silber-

nen und Goldenen Konfirmation“ 

So., 05.05.
  9.09 Uhr	 Coswig	 Andacht zur Eröffnung des Elbe-

radeltages
10.00 Uhr	 Griebo	 Gottesdienst

Termine:

Fr., 26.04.
18.00 Uhr	 Coswig	 Konfitüre

So., 28.04.
17.00 Uhr	 Coswig	 Konzert zum Monatsausklang 

Do., 02.05.
14.30 Uhr	 Cobbelsdorf	 Gemeindenachmittag

Mo., 06.05.
14.30 Uhr	 Griebo	 Frauenkreis
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Konzert zum Monatsausklang am Lutherweg

Leipziger AlpHornisten
28.04.2013, 17.00 Uhr
Thomas Schulze, Rainer Köhler und Hans-Dieter Frenzel sind 
Hornisten am MDR-Sinfonieorchester Leipzig und spielen bei 
diesem Konzert einerseits Alphornmusik und andererseits Mu-
sik für Alphorn. Die traditionelle Alphornmusik aus der Schweiz 
war eng mit dem Jodeln verknüpft, Musik für Alphorn dagegen 
ist frei von fester Herkunft. So werden die Stücke selbst kompo-
niert und arrangiert, denn wenn es der Tonumfang ermöglicht, 
wäre praktisch jedes Werk spielbar. Und zur Abwechslung wird 
mit anderen Horninstrumenten variiert.

Regelmäßige Gemeindekreise
Junge Gemeinde	 donnerstags	 18.00 Uhr

Kirchenmusikalische Arbeitskreise
Im Coswiger Pfarrhaus:
Kirchenchor	 donnerstags	 19.30 Uhr
Jungbläser	 montags	 16.30 Uhr
Posaunenchor	 dienstags	 18.30 Uhr
Anfänger im Posaunenchor	 freitags	 17.00 Uhr

Katholische Gemeinde St Michael
27.04.2013, Samstag 
17.30 Uhr 	 Hl. Messe
30.04.2013, Dienstag
08.00 Uhr 	 Gottesdienst 
04.05.2013, Samstag
17.30 Uhr 	 Hl. Messe
07.05.2013, Dienstag
08.00 Uhr 	 Gottesdienst
09.05.2013, Christi Himmelfahrt
09.30 Uhr 	 Wortgottesdienst/Radtour
Eine gesegnete Zeit wünscht
K. Hoffmann

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche Coswig (Anhalt) 

www.nakcoswig.de

Gottesdienste:
Sonntag, 28.04.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Coswig
Donnerstag, 02.05.
19.30 Uhr	 Gottesdienst in Coswig
Sonntag, 05.05., Konfirmation
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Coswig
Donnerstag, 09.05.
09.30 Uhr	 Gottesdienst in Coswig
Kinderunterrichte:
Sonntag, 28.04. 
08.45 Uhr	 Kinderchorprobe
09.30 Uhr	 Vorsonntagsschule
09.30 Uhr	 Sonntagsschule
11.00 Uhr	 Religionsunterricht
	 in Dessau
Gemeindechor:
Montag, 29.04. und 06.05.
19.30 Uhr	 Chorprobe
Gemeindevorsteher:
Gerald Müller
E-Mail: vorsteher@nakcoswig.de

Evangelisches Pfarramt Zieko
Sonntagsandacht
Sonntag, 28.04., 10:00 Uhr in Buko Leitung: Frau Martha Pluder

Gottesdienst Konfirmation
Sonntag, 28.04., 13:30 Uhr in Thießen Leitung: Pfrin. Simmering
Musikalischer Gottesdienst zum Kirchenchorfest
Sonntag, 28.04., 15:00 Uhr in Roßlau
Gottesdienst
Sonntag, 05.05.,
09:00 Uhr 	 in Weiden Leitung: Pfr. Markowsky
10:30 Uhr 	 in Zieko Leitung: Pfr. Markowsky
Regional-Gottesdienst
Himmelfahrt, Donnerstag, 09.05. 14:00 Uhr Buchholzmühle
Gottesdienst
Sonntag, 12.05.,
09:00 Uhr 	 in Grochewitz, Leitung: Pfrin. Simmering
10:30 Uhr 	 in Klieken Leitung: Pfrin. Simmering
Sonntagsandacht
Sonntag, 12.05., 10:00 Uhr in Buko Leitung: Frau Martha Pluder
GKR-Sitzung Zieko
Dienstag, 07.05., 19:30 Uhr im Pfarrhaus in Zieko
Erlebniswochenende für Kinder von 10 bis 13 Jahren
Freitag, 26.04. - Samstag, 27.04.2013 in Zieko
Gemeindenachmittage
Bräsen: 	 Dienstag, 07.05., 15:00 Uhr in Bräsen 
	 Leitung: Pfrin. Simmering
Ragösen: 	 Mittwoch, 08.05., 15:00 Uhr in Ragösen 
	 Leitung: Pfrin. Simmering
Buro: 	 Mittwoch, 08.05., 15:00 Uhr in Buro 
	 Leitung: Pfr. Markowsky
Düben: 	 Dienstag, 14.05., 15:00 Uhr in Düben 
	 Leitung: Pfr. Markowsky
Zieko: 	 Mittwoch, 15.05., 15:00 Uhr in Zieko 
	 Leitung: Pfr. Markowsky
Klieken: 	 Dienstag, 21.05., 14:00 Uhr in Klieken 
	 Leitung: Pfrin. Simmering
Thießen: 	 Mittwoch, 22.05., 15:00 Uhr in Thießen 
	 Leitung: Pfrin. Simmering
Gesprächskreis zur Trauerarbeit mit Seelsorger Helmut 
Markowsky
Liebe Leserinnen und Leser,
durch meine Arbeit als Klinikseelsorger im Krankenhaus Zerbst 
und im Herzzentrum Coswig (Anhalt) bekomme ich oft Kontakt 
zu Menschen, die sich in einer Trauerphase befinden und die in 
und mit ihrer Trauer allein sind oder sich alleingelassen fühlen. 
Menschen, die diese Erfahrungen machen, erleben sich mit ih-
ren Nöten und Ängsten oft allein oder unverstanden. Ich möchte 
gern für die Menschen in der Trauer ein Forum des Austausches 
und des Gesprächs über das Erlebte anbieten. Ich stelle mir 
vor, dass es in Zerbst regelmäßig einmal im Monat einen „Ge-
sprächskreis zur Trauerarbeit“ gibt. Zu einem ersten Treffen lade 
ich die interessierten Betroffenen nach Zerbst ein.
Eingeladen ist, wer sich angesprochen fühlt, unabhängig von 
der konfessionellen Bindung.
Für bessere Planbarkeit ist es gut, wenn sich Interessierte dazu 
telefonisch anmelden. Weitere Termine können dann gemein-
sam besprochen werden.
Bleiben Sie behütet!
Ihr Pfarrer und Klinikseelsorger 
Helmut Markowsky

Anmeldung und Infos:
Pfarrbüro:
St. Trinitatis, Telefon 0 39 23/4 86 13 68
oder bei Helmut Markowsky, 03 49 01/80 89 45
Kleidersammlung Spangenberg 
In diesem Jahr findet wieder die Kleidersammlung statt. Gesam-
melt wird am
27.04. in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr.
Sammelstellen sind:
Kirche in: Zieko, Luko, Düben, Buro, Buko, Ragösen, Thießen.
Pfarrhaus in: Klieken
Turm in: Hundeluft
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Geburtstage

Die Bürgermeisterin der Stadt Coswig (Anhalt) 
gratuliert den Bürgern der Stadt Coswig (An-
halt) nachträglich ganz herzlich zum Geburtstag:
(zum 70., 75. und ab 80 jedes Jahr)
Redaktionsschluss: 15.04.2013
am 11.04.	 Frau Anita Eidner	 zum 86. Geburtstag
am 11.04.	 Frau Eleonore Weinhold	 zum 81. Geburtstag
am 12.04.	 Herrn Rudolf Peters	 zum 81. Geburtstag
am 12.04.	 Herrn Günter Schmidt	 zum 80. Geburtstag
am 13.04.	 Frau Ilse Henschel	 zum 75. Geburtstag
am 13.04.	 Herrn Klaus Kosmowski	 zum 75. Geburtstag
am 13.04.	 Frau Ruth Pollex	 zum 82. Geburtstag
am 14.04.	 Frau Edith Dombrowski	 zum 87. Geburtstag
am 14.04.	 Herrn Manfred Fleischer	 zum 75. Geburtstag
am 15.04.	 Herrn Horst Fräßdorf	  zum 81. Geburtstag
am 15.04.	 Frau Elfriede Kranz	 zum 81. Geburtstag
am 15.04.	 Herrn Hans Preißner	 zum 85. Geburtstag
am 15.04.	 Frau Johanna Rudolph	 zum 84. Geburtstag
am 15.04.	 Frau Margot Stürmer	 zum 80. Geburtstag
am 16.04.	 Herrn Dietmar Sachse	 zum 80. Geburtstag
am 17.04.	 Herrn Karl-Heinz Bauherr	 zum 81. Geburtstag
am 17.04.	 Herrn Willi Packieser	 zum 81. Geburtstag
am 19.04.	 Frau Ingeborg Müller	 zum 83. Geburtstag
am 20.04.	 Frau Anna Kröhan	 zum 89. Geburtstag
am 20.04.	 Frau Walburga Voit	 zum 90. Geburtstag
am 20.04.	 Frau Brigitte Wecke	 zum 80. Geburtstag
am 21.04.	 Herrn Ottokar Engel	 zum 80. Geburtstag
am 21.04.	 Herrn Otto Luserke	 zum 93. Geburtstag
am 21.04.	 Frau Ursula Riehn	 zum 70. Geburtstag
am 22.04.	 Frau Brunhilde Köthke	 zum 75. Geburtstag
am 24.04.	 Frau Erika Pauls	 zum 90. Geburtstag
am 24.04.	 Herrn Sigmar Quickert	 zum 81. Geburtstag
am 24.04.	 Herrn Erwin Schinkel	 zum 81. Geburtstag

Ortschaft Klieken und Ortsteil Buro:
am 12.04.	 Herrn Günter Kanzenbach	 zum 80. Geburtstag
Ortschaft Köselitz:
am 11.04.	 Frau Dorothea Joost	 zum 88. Geburtstag
am 12.04.	 Herrn Friedhelm Weißbrodt	 zum 78. Geburtstag
Ortschaft Serno und Ortsteile Göritz und Grochewitz:
am 12.04.	 Herrn Herbert Kase	 zum 79. Geburtstag
Ortschaft Stackelitz:
am 13.04.	 Frau Helene Nitze	 zum 84. Geburtstag
Ortschaft Thießen und Ortsteil Luko:
am 12.04.	 Herrn Fritz Schuster	 zum 77. Geburtstag
am 14.04.	 Herrn Georg Exner	 zum 81. Geburtstag
am 15.04.	 Herrn Heinz Kellner	 zum 78. Geburtstag
am 22.04.	 Frau Ilse Jeschke	 zum 89. Geburtstag
Ortschaft Wörpen:
am 16.04.	 Frau Brigitte Gothe	 zum 77. Geburtstag
Ortschaft Zieko:
am 24.04.	 Herrn Kurt Specht	 zum 86. Geburtstag

Geschichten aus der Region

Auszüge aus Zeitungsberichten  
aus dem Jahre 1913
(Quelle: „Anhaltischen Elbezeitung“ aus dem Bestand des 
Stadtarchivs Coswig Anhalt)
01.04.1913 Ein hiesiger Rentier vermachte eine größere Sum-
me zur Auszahlung nach seinem Tode. Davon sollen bestritten 
werden: Flaggen zum Verborgen an patriotische Männer zur Be-
nutzung an patriotischen Festtagen, Laternen zur Beleuchtung 
städtischer auf den Straßen liegenden Eigentums, zur Aufstel-
lung von Notbrunnen, aus denen Wasser zum Tränken von Tie-
ren, für die Kehrfrauen zur Straßensprengung und zum Reinigen 
des Siegesdenkmals entnommen werden kann, und zuletzt zum 
Ankauf von Zugtieren, insbesondere Pferden, die das Straßen-
bild unserer Stadt verschandeln.
03.04.1913 Bismarck-Gedenkfeier. Das war eine gewaltige 
und imposante Kundgebung, wie sie der Hubertusberg seit der 
Enthüllung und Weihe der Bismarcksäule nicht gesehen hatte, 
eine Kundgebung zum ehrenden Gedächtnis unseres unsterb-
lichen Bismarck! Die Erinnerung an die eiserne Zeit vor hundert 
Jahren war es wohl an erster Stelle, die die alten und jungen Bis-
marckfreunde zur Bergesspitze hatte hinauf pilgern lassen. Herr 
Landgerichtsrat Dr. Beyer-Dessau ergriff das Wort, welches so 
vor 100 Jahren Theodor Körner an das Volk richtete, „Steh auf, 
mein Volk, die Flammenzeichen rauchen, hell aus dem Norden 
bricht der Freiheit Licht!“ Dem Besitzer des Hubertusberges, 
Herrn Geo Stade, sei für seine Liebenswürdigkeit, mit der er die 
geheizten und beleuchteten Räume des Berghotels den Teilneh-
mern der Feier in uneigennütziger Weise zur Verfügung stellte, 
der besondere Dank des Bismarckvereins ausgesprochen.

Die Bürgermeisterin gratuliert ganz herzlich nachträg-
lich folgenden Ehepaaren zu ihren Jubiläen:
11.04.2013	 Sigrid und Hans-Jürgen Mohs 	
	 zur „Goldenen Hochzeit“
13.04.2013	 Inge und Rudolph Vater
	 zur „Goldenen Hochzeit“
18.04.2013	 Ruth und Horst Fischer	
	 zur „Diamantenen Hochzeit“
24.04.2013	 Irmgard und Willi Fräßdorf
	 zur „Eisernen Hochzeit“
Wir wünschen alles Gute, Gesundheit und noch viele schöne 
gemeinsame Jahre.

Die Bürgermeisterin der Stadt Coswig (Anhalt) 
und die Ortsbürgermeister/in gratulieren ganz 
herzlich nachträglich zum Geburtstag
(65., 70. ab 75. jedes Jahr)
Ortschaft Bräsen:
am 17.04.	 Frau Ilse Sanftenberg	 zum 87. Geburtstag
Ortschaft Buko:
am 20.04.	 Herrn Wolfgang Schlesener	 zum 65. Geburtstag
am 24.04.	 Herrn Albert Walter	 zum 83. Geburtstag
Ortschaft Cobbelsdorf und Ortsteil Pülzig:
am 17.04	 Herrn Hans Jänicke	 zum 79. Geburtstag
am 17.04.	 Herrn Rainer Wäntig	 zum 80. Geburtstag
am 17.04.	 Herrn Helmut Wilke	 zum 81. Geburtstag
am 19.04.	 Frau Irene Siegert	 zum 81. Geburtstag
am 22.04.	 Frau Gisela Hein	 zum 79. Geburtstag
Ortschaft Düben:
am 14.04.	 Herrn Horst Eichelbaum	 zum 79. Geburtstag
am 20.04.	 Frau Maria Maitzki	 zum 83. Geburtstag

Ortschaft Hundeluft:
am 11.04.	 Frau Henriette Möritz	 zum 78. Geburtstag
am 11.04.	 Frau Ilse Rauhut	 zum 87. Geburtstag
am 12.04.	 Herrn Kurt Puttrich	 zum 89. Geburtstag
am 18.04.	 Frau Brigitte Fricke	 zum 77. Geburtstag
Ortschaft Jeber-Bergfrieden und Ortsteil Weiden:
am 18.04.	 Frau Luzia Morawetz	 zum 81. Geburtstag
am 18.04.	 Frau Inge Nitze	 zum 76. Geburtstag
am 22.04.	 Herrn Heinz Märker	 zum 78. Geburtstag
am 23.04.	 Frau Betti Brandenburger	 zum 75. Geburtstag
am 24.04.	 Herrn Erhardt Rackow	 zum 65. Geburtstag

Der Bürgermeister gratuliert ganz herzlich nachträglich dem 
Ehepaar Helga und Heinz Mitsching zum Fest der „Golde-
nen Hochzeit“, welches sie am 20.04.2013 feiern konnten. 
Wir wünschen alles Gute, Gesundheit und noch viele schöne 
gemeinsame Jahre.
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08.04.1913 Bekanntmachungen. Wir bringen nachstehende 
Bestimmungen der Straßen-Polizei-Ordnung in Erinnerung: Das 
zwischen den Pflastersteinen hervorsprießende Unkraut ist zu 
entfernen. Zur Verhütung von Staub sind die zu reinigenden 
Flächen genügend zu besprengen. Das Ausräumen der Abtrit-
te und Senkgruben muß in der vorgeschriebenen Zeit ausge-
führt werden. Bei Bauarbeiten auf oder an den Straßen, sowie 
bei Aufstellung von Baugerüsten ist die erforderliche polizeiliche 
Genehmigung einzuholen. Gegen herabfallendes Material müs-
sen die nötigen Schutzmaßregeln getroffen werden. Sämtliche 
Aufgrabungen und Bauzäune müssen genügend beleuchtet 
sein. Das aussichtslose Herumlaufen von Federvieh, Schwei-
nen, Schafen und Ziegen auf öffentlichen Straßen und Plätzen 
ist unstatthaft. Der Transport von landwirtschaftlichen Geräten 
darf nur auf Wagen geschehen. Die Polizei-Verwaltung.
08.04.1913 Kurz vor dem Oeffnen der Geschäftsläden am 
Sonntagmittag, bewegten sich in der Friederikenstraße eine so 
hohe Zahl Sachsengänger, die aus der katholischen Kirche ge-
kommen waren, wie wir sie hier noch nie gesehen, so daß wir 
uns sagten, daß ein vollständiger Ladenschluß an den Sonnta-
gen eine große Schädigung unserer Detaillisten bedeuten wür-
de. Diese, wie der Volksmund sagt, „Pollaken“ können an Wo-
chentagen keine Einkäufe machen, sie kommen dazu sonntags 
in die Stadt.
12.04.1913 Schutz der gärtnerischen Anlagen. In den gärtne-
rischen Anlagen, wozu auch die Hecken am hohen Elbufer ge-
hören, wird jetzt wieder so viel Unfug verübt. Wir werden fortan 
jeder Übertretung mit einer Geldstrafe ahnden und sichern dem-
jenigen, der uns Übeltäter so namhaft macht, daß die überführt 
und bestraft werden können, eine entsprechende Belohnung zu. 
Die Polizeiverwaltung.
17.04.1913 Interessenten haben an zuständiger Stelle den 
schriftlichen Wunsch zum Ausdruck gebracht, den Wirtschafts-
weg von der Rosenstraße nach dem neuen Güterbahnhof, ehe-
baldigst in einen öffentlichen Fahrweg ausbauen zu lassen.
17.04.1913 Wir sollen von dieser Stelle aus Herrn Direktor Dr. 
Schiebold bitten, dafür zu sorgen, daß seine Zöglinge die Anla-
gen vor seinem Schulhause schonender als bisher behandeln, 
andernfalls der Herr Beschwerdeführer die hiesige Polizeiver-
waltung ersuchen müßte, auf diesen Platz zu gewissen Zeiten 
zwei Schutzmannsaugen richten zu lassen.
17.04.1913 Klieken. Nach mühsamer Aufbereitung des von der 
Königlichen Klosterforst hierselbst erpachteten Ockerlagers 
sind jetzt die ersten 240 Kubikmeter Ocker zutage gefördert und 
den Anhaltischen Farbenwerken Dr. Augustin & Co. in Coswig 
zu Abfuhr überwiesen worden. Das über drei Meter tief liegende 
Ockerlager hat eine Mächtigkeit von 4 - 5 Meter. Der Ocker ist 
von vorzüglicher Qualität. Seine leuchtende Farbe erregt schon 
von weitem die Aufmerksamkeit aller Vorübergehenden. Die 
Grube liegt kurz hinter dem Dorfe Klieken zwischen der Eisen-
bahn und der Kreisstraße Klieken-Coswig.
19.04.1913 Herr Steinsetzmeister Gäbe wird von Geschäfts-
leuten aus der Friederikenstraße dringend ersucht, sofort mit der 
Weiterpflasterung zu beginnen, da diese Geschäftsleute unter 
den jetzigen Zuständen geschädigt werden.
22.04.1913 Ein Pferd des Fuhrherrn Böttcher biß den Fuhrmann 
Weiße in die Backe.
22.04.1913 Coswiger Ruder-Gesellschaft. Wie alljährlich, so 
beginnt auch in diesem Jahre die Tätigkeit des hiesigen Ruder-
klubs mit dem „Anrudern“. Zu unserer Freude können wir einen 
größeren Zuwachs an Mitgliedern feststellen, weshalb der junge 
Verein einer kräftigen Entwicklung entgegensieht. Das „Anru-
dern“ findet am 4. Mai im Restaurant „Zur Elbterrasse“ statt und 
es wird sich demselben ein geselliges Tanzkränzchen anschlie-
ßen.
22.04.1913 Ein gutgekleideter, allem Anscheine nach „ange-
heiteter“ Mann, nahm heute früh einen dem Ofensetzermeister 
Franke gehörenden Handwagen von der Straße weg und fuhr 
damit nach Buro zu. Seine Arbeitswut kühlte ein Fußjäger bald. 
Der Lohn wird in Gestalt eines Strafmandats nicht ausbleiben.
24.04.1913 Uns wird mitgeteilt: „Als wir am Sonntag vor einem 

hiesigen Kinotheater vorbeigingen, glaubten wir, uns im Aus-
lande zu befinden. Die Plakate trugen nur die französische und 
englische Sprache. Was würde man wohl in Lion oder London 
mit einem Kinobesitzer machen, der Plakate in deutscher Spra-
che aushängen würde!“
24.04.1913 Aus der alten „guten“ Zeit und zwar aus dem Jahre 
1738 finden wir in „Alt Zerbst“ eine Beschwerde des Schulzen 
Christoph Heintze in Göritz, Andreas Zippler in Göritz, Christian 
Rieseler in Griebo, Christian und Georg Neumann in Wörpen, 
Peter Störmer in Buko und Schäfer Martin Krüger in Buko über 
die Tuchmacher bzw. Aufkäufer ihrer Schafwolle. Diese Coswi-
ger Tuchmacher hatten den gnädigsten Befehl ausgewirkt, daß 
keine Wolle außerhalb Anhalts verkauft werden durfte. Diese Ver-
günstigungen nützten die Coswiger Tuchmacher in einer Weise 
aus, daß die Schafzüchter bzw. Wolleverkäufer eine „wehmütige 
Bitte“ an den Fürsten richteten, wonach die Coswiger Tuchma-
cher an ihre Pflichten erinnert wurden.
29.04.1913 Der Adjuvantenverein und die Liedertafel hatten 
am Sonntag Ihre Kräfte einer patriotischen Sache gewidmet: sie 
gaben ein Konzert zum Besten der Nationalspende zum Kaiser-
Jubiläum im Körting‘schen Saale.
29.04.1913 Der hiesige kaufmännische Verein „Merkur“ 
veranstaltet alljährlich einige sogenannte Wanderabende. Ein 
solcher fand am Sonnabendabend statt. In Böttcher`s großer 
Veranda auf der Elbterrasse verlebten Mitglieder und Gäste an-
genehme Stunden. Der Sang der Nachtigall war bereits ange-
stimmt, als die Elbfähre eine Schaar fröhlicher Menschen nach 
der Coswiger Seite brachte.
29.04.1913 Die Wittenberger Artillerie wollte am Sonnabend 
beim Durchmarsch ihrer Pferde in Coswig tränken. Ein öffent-
licher Straßen-Brunnen, für welche unsere Zeitung schon seit 
Jahren im Interesse unserer Tiere und der Straßenkehrfrauen 
eintritt, war diesmal da, aber —- er funktionierte nicht. Heute 
wird er gangfähig gemacht. Das durfte nicht vorkommen.
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